
Interview – Benjamin, Fremdsprachenassistent 
 
O : Neben mir sitzt Benjamin, er ist seit 3 Monaten Fremdsprachenassistent an einem 
französischen Gymnasium. Warum hast du dich für eine Assistentenstelle entschieden? 
B: Oh, ich wollte Assistent im Ausland werden, weil ich das eine sehr intressante und 
nützliche Erfahrung finde, denn schließlich möchte ich irgendwann einmal Lehrer werden, 
Französischlehrer. 
O: Französischlehrer, in Deutschland? 
B: In Deutschland dann... 
O: Und warum hast du dich für eine Assistentenstelle entschieden und nicht für ein 
Erasmusjahr zum Beispiel, d.h. an einer Universität? 
B: Da gibt es verschiedene Gründe. Zum Beispiel bekome ich als Assistent ja auch ein 
gewisses Gehalt und als Student hätte ich hingegen Schwierigkeiten mein Studium hier zu 
finanzieren. Und außerdem studiere ich ja auch Französisch und – wie das in Deutschland 
nötig ist – auch ein zweites Fach, Biologie. Und das Studium der Biologie hätte ich hier in 
Frankreich nicht fortführen können. 
O: D.h. du siehst das auch als eine wichtige Erfahrung für deinen späteren Beruf ? 
B: Aber ganz bestimmt! Denn ich denke es ist sinnvoller, den Schülern von seiner eigenen 
Erfahrung berichten zu können, als dass ich erzähle, ich habe Dieses oder Jenes in einem 
Buch gelesen, man sagt, es sei so. Es ist besser zu sagen, es ist so, ich habe das selbst 
gesehen, ch habe das selbst erlebt. 
O: Da bin ich einverstanden. 
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